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Amtsblatt zur Lailmcher Zeitung Nr. 278.
Donnerstag den 2. Dezember 1875.

(4161-^2) Nr. 11352.

Erkenntnis.
I n yiamen Seiner Majestät des Kais^s hat

l>as k. k. Landesgericht al? Preßgericht in Wbach
über Antrag der t. k. E^aatsanwaltschaft zu Recht
ttlannt:

Der Inba l t der in der Nummer 2«» der
" Laibach erscheinenden slovenisch-polwschen ^ett-
schrist ,8l0V6N8iii Mroä« vom 24. November 1875
^uf der ersten Seite in der ersten Spalte abge-
Zuckten Notiz ^ u ^ I o v a n u k o d o M u " beginnend
"l t , L 6 l x M « k i ^ . ^ w k " , .Pws" und endend
nüt ^«.8^v0 v Vosni, «6roL3"vjlli "» ^ ,
^ H I " , dann der auf derselben Seite in derselben
spalte abgedruckten Notiz, beginnend nnt , Ix " u -
brovnik^'und endend mit „ullkL Ku8i^ de-
Mnde den Thatbestand des Vergehens gegen d«
Etliche Ruhe und Ordnung nach den ^ ^ »
3l0 Absah I I . S t . G . ; ferner der Inhalt des
°"f der dritten Seite in der zweiten und dritten
spalte abqedruckten Artikels ,(0m'MÄM5N,0^) .
beginnend »lit ,?0ö^ i , M WN<^" und endend
" " ,X« di ^ o 6 i w ! " ; endlich der auf der drtt en
^"te in der dritten Spalte abgedruckten Not.z,
7^nnend mit . l I l i I.itij6)W äun^1i6MU , .V»-
^ n < ^ und endend mit . in " n n i ^ r w ' ^ r

?t. P O die von der s. k. Staatsanwaltschaft
'N Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer
^8 der Zeitschrift ,8 i0V^n3l l i^wä" vom 23;ien
Member 1875 bestätiget und gemäß § 36 und
2? des Preßgesetzes vom 17. Dezember 1"62,
l̂r. 6 R. G . V l . vom Jahre 1863, di^ Weiter-

bttbreitung der gedachten Viummer der Zeitschrift
'lllovsngk'i ^ r o ä " verboten, s^wie die Vcrmch-
lllnq der mit Beschlag belegten Exemplare d., selben
"nd die Zerstörung des versiegelten SatzcS >.r l ^
"nftandeten Artikel veranlaßt.

yaibach am 27. November 1875.

». l. Landes- als Pießzeiicht.
^ —

(4,54-3) M e N „ t M "r >l91<».
I m Namen Seiner M a M ä t des Unsers hat

daS l . k. Landesqericht als Preßgericht in Laibach
auf Antrag der f. k. Staatsanwaltschaft zu Necht
erkannt:

Der Inhal t der in der Nummer 270 der
in Laibach erscheinenden slovenisch-politischen Zeit.
schrift „8!ov6N8ki iXawä" vom 26. September 1875
auf der ersten Seite in der dritten Spalte und
auf der zweiten Seite in der ersten Spalte at>
gedruckten Original Correspondenz , l? Oun^'ll.
24. nov.^ beginnend mit „I« I^uwwvi'k" und
endend mit ,pWi».n8t0u <>ä povsäati", begründe
den Thatbestand des Vergehens gegen die öffentliche
Ruhe und Ordnung nach den §ß 308 und 310
Absatz I I . S t . G.

Es werde demnach zufolge §8 489 und 493
St . P. O . die von der k. l . Staatsanwaltschaft
in Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 270
der Zeitschrift ,81ov6N8!lj Naroä" vom 26. No-
vembcr 1875 bestätiget, und zufolge §ß 36 und 37
des Preßgesetzes vom 17. Dezember 1862. Nr. 6
N. G. B l . vom Jahre 1863, die Weiterverbrei
tung der gedachten Nummer verboten, die Ver-
nichtung der mit Beschag belegten Efemplare der-
selben, sowie die Zerstörung des Satzes des bean»
stä'ndeten Artikels veranlaßt.

Laibach am 28. November 1875.

(4127 3) Nr. 11945.

Mctal-Vvlladung.
Jakob Svalc, unbekannten Aufenthaltes, hat

den von seinem Wirthsgewerbe in der Steuerge
meinde Stanesilsch 8ub Lager-Nr. 48 aushaftenden
Erwerbsteuerrückstand pr. 44 st. 12 ' / , kr.

b i n n e n 14 T a g e n

bei dem k. t. Hauptsteueramte Laibach zu berichti-
gen, weil inl Unterlassungsfälle das Gewerbe von
ämtswegen gelöscht werden wird.

K. l . Bezirkshauptmannschaft Laibach, am
24. November 1875.

<4057—3) Nr. 1993.

Gerichtsadjuncten-Stelle.
Beim k. k. Bezirksgerichte Treffen ist die

Gerichtsadjuntten-Stelle mit den Bezügen der l X .
Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Bewerber um diefe Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche, in welchen auch die Kenntnis
der beiden Landessprachen nachzuweisen ist. im
vorschriftsmäßigen Wege bis zum

2 3. D e z e m b e r l K 7 5
beim gefertigten Präsidium einzubringen.

Rudolfswerth am 19. November 1875.

ZK k. Mreivf ier ichts.Prnl ld lun,

( 3 9 2 7 - 3 ) Nr. 984.

Hhrerstellc.
Än der einklafsigen Volksschule in Egg ist

die Lehrerstelle, mit welcher ein Gehalt von 400 ft.
nebst freier Wobnunq verbunden ist, zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche, und zwar die bereits angestellten
Lehrer im Wege der vorgesetzten Bezirks schul be Horde

b i s 2 0 . Dezember o. I .
beim verstärkten Ortssämlrathe in Egg einzubringen.

K. k. Bezirksschulvath in Stein, am 9ten
November 1875.

Der Vorsitzeade: ttlancit.

4130—3) Nr. 547.

Ahrcrstclle.
An der Volksschule in Neudegg ist die Leh'

rerstelle, mit welcher ein Iahresgehalt von 450 ft.
und der Genuß der freien Wohnung verbunden
ist. in Erledigung gekommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre ge-
hörig documentierten Gesucke, und zwar jene, welche
schon angestellt sind, im Weqe der vorgesetzten
Schulbehorde

b i s 1 5 . D e z e m b e r 1 8 7 5
bei dem Ortsschulrathe in Neudegg zu überreichen.

Vom k. k. Bezirksschulrath Rudolfswerlh, am
25. November 1875. ^

Del l. t Gc;>lkShauptmlll'«' al« <l>0ltthtt'l"l

Vkel m. p.

U n z e i g e b l a t t.

dritte exec. Feilbietung.
I... vom , f. oezillsucnchtc Oga wird

l'nnt „e ,°cht. daß in der Orecullonsmche
^ ^°h«nn GaumMtl,cr K S0hne, durch
^ - W ^ h . c h . wider oen Bc.laß des Ioh,
k°°nin voi, Vidrm. zuha.'den des Eura'o^
^"tlolomeius Ceuc in Luslth°l, poto.
!>^fl ^(j fr.unh ,(X)0ft.e. 3. e, d,e mit
3 ,. Bescheid« vom l5 . Vlu^ust l. 3.,
? ^ 6 2 . ^ ^ ^ ^ November l. I . an
^ ° " " e zweite ereculive ^t' lbitt >nq der
'vs ,. ^°nn vodni« gehörigen V.sihrtchte
^ l>»t im Grundbuche Pfurr«ilt Mcmns-
h,/ Urb..Ns.9^^ im SchiihlU'yswerlhc
^ ^ f t , u n b del- im sclftcn Giundbuche
^ . ' ' ' l r l03, ,m Schühwerlde per l20 ^ l ,
ltllü. '"ben Reuliiält« als ub^hullen
M . " ^^b und nunmthr ledigl'ä, zu der

"tn «uf den

Ollll ^ D e z e m b e r d. I .
E b n e t e n erec. Feilbietuny m«t dem

w Anhange geschritten werben wlld.
d l i o " ' ' ' ^ez'rtenericht <3ßg. den 29stm

" ^ 3 7 Nr. «!'43.

,Utte erec. Feilbietung.
I !"ll> i ^ ' l.^ezirl^.,er.chlc »dr.eoerst

^ c^«l,h°nne zu dem Edict« vom
M d M 1875. Z. 6252. in d<r Oxecu.
W ^ '"^e dn t k. sslnonzproluralur fllr

ttrain zeaen Johann resp. Oarliara Ccho-i
vin von «leinlack pow. 84 fi. 37 tr.o.n.'o.
velannt gemacht, daß zur Meilen R.al-
feilbietungslanfatzunl, am 5. November
l. I . lein Kauflustiger erschienen ist. wcS-

halb am , <-»
14. Dezember l. I .

^ur dritten Tagsahung geschritten werden

""^ K. t. Vezirlsacricht «delsberg. am
?. Noven'bcr 1^75

.40Ul ^ ) " ' " " 9 .

Orecutive
Rcalitaten-Vcrstei^erunff.

Vom l . l ftädt.'dclcg. Vezirlsgerichtc

Laibach wird belannt gemacht ^
<ö« sei über Ansuchen des «nton Kral i

«on Kremenca die ek«. ^lstci«eru.'« d ^
dem «.'ton Z ttnit von Grad.ie S h ^ '
aen. «er.ch.l.ch auf W0f t 60lr.ge chüv
ttn Rcalilät Nc.f.-Nr. lb9, tom. I. loi.
26. n l ,'uersperg übertragen u^d h^zu
drei Feilbietungs-Tag ahul gen. und zwar,
die erste auf den

15. Dezember 1 « 7 5 ,
die zweite auf den

15. J ä n n e r
und die dritte auf den

, 6 . F e b r u a r 1 8 ^ '
iedeemal vorm'ttogs von w b's 1 ^ uyr.
hierger.chti, mlt dcm klnhange angeordnet

worden, t»ah die Pfandrealitül ve, der ernen
und zweiten Feilbietung nur um oder übn
dem Sltähungswerth, bei dcr dritten arer
auch unter demselben hintangegeben werdcn
wlrd. '

Die ^lcitalionSdedingnisse. wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
tlnbole ein 10°/« Vadlum zuhanden der
Licltation«comm,ssion zu erlegen bat. <v

!wie das Schätzungsplotololl und !»s?
Oiundbuchsexlract tonnen iu dn diesqe»
, ichll'chen Reglftlülu« eniaeseken werden

K. t. stüdt..deley. Be^illsgerichl i!a«.
back, am 16. Ot'o"er I8?n

(401tt—2' Nr. 594 l .

'Dritte cnc. Feilbietunss.
Vom l. l . Vezirlsgtrichte Udclsberg

wird im Nachhange zu dem Edicle vom
l i . «ugusl 1875, Z. 64ftb, in der Erecu.
tionesache der l. t. Flnanzprocuialur fitl
Kram uegen Josef und M'chall Eelhai
von St . Peter poto. 2W ft. l 9 ' / , l l .
o. u. e. bet^mnl g.muchl. duß zur zweiten
Relllltilb,elUl'a.e»ag<atzung am 5. Nooem»
oer !875 lein Km,ftusti^er ^schienen ist.
weshalb am

l 7. Dezember 1875

z«r dritten Tagsutzun<, gestritten werden
witd.

K. l . Glznlsgericht «delsberg. am
7. Novemdes 1875

<38b(1—2> «r . tt43i

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietulig.

Pon dem l. t. Geziils^e.ichte Ooer.
laibach wird hiemit velannt cemacht:

Es sei Über das Nlisuchen >ie7 »wne«,
Gabrors't. durch ihren Vcoollmllll,«i,^e»
Malt . Iesrnooc von St . Jo' ft, geqen »atot,
H^ t l j von Horjl ' l weqtn au« dem ^ >h«
luligvblfih'e oo» 6. Ma i 1874, Z !754,
slduldiaen 35 ft. v W. o. ». o. i" die
Reafsllmierul'g der dltt'cn efecuNoen offen«
lichen Belfteluerung der dem l»hlern <̂ e.
hörigen, im Grundbuch« der Pil»l>l>rchrn
gilt GiUilbgraz 8ub U l b . N l . 27 vv'tom»
menden Rcaliläl jummt Nn» un^ Zu»<e.
HKr, im gerichtlich erhobenen Schützm'gs

»wt'the von 365 ft. t». W.. ^ewllli^el und
' M Bornllhmc derselben die eree Feilbie
! lunljs-Ia«sahung auf den

18. Dezember 1 8 7 5 .
vormittags um 9 Uhr, hin^erichts m>l
dem Anhnnkt bestimmt woldcn, daß die
feilzubietende Renl'tüt bei dilser Feilb»,
lung auch unter dem Schützungewrilhe nr>
tien Meistbietenden b.i"lon^eqebcn wert'e

Das SlbShunqeprotololl, der Wlui'd-
bucheepract und die ^'cttotiorsdtNn^nifs,
tonnen bei diesem Gelicht? m den y?.
wlibnlilten «mtsstunden eilicesehen we> drn

K. t. Vczi>leglr,cht Oftf,»uibc.ch an
! l . Oktober 18?b.
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(4N? -2) Ni. 8273.

Executive
Fahrnisseversteigenmft.

Bom k. k. Landgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau
Katharina Hawer <y Lailbach die exec,
FeilbiLtung der der Frau Franziska
Langex in Laibach gehörigen, mit ge-
richtlichem Pfandrechte belegten und
auf ^5 ft. 60 lr . geschätzten Fährnisse,
bestehend in verschiedenen Einrichtungs-
stücken, bewilligt und hiezu zwei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, die erste auf den

9. D e z e m b e r
und die zweite auf den

2 3 . D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor«
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, Polana-Aorstadt Haus-
Nr. 30 mit dem Veisatze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleich« Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Laibach am 20. November 1875.

(4075—3) Nr. 7245.

Executive
Fährnisse-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Karl Vudischowsky in Wien die exec.
Feilbietung der dem Herrn Johann
Seunig, Handelsmann in Laibach,
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrecht«
belegten und auf 3133 si. 37 kr.
geschätzten Fahrnisse, a l s : Schnitt-
und Manufacturwaren, Buchforderun-
gen «. :c. bewilliget und hiezu zwei
Feilbietungs-Tagsatzungen, die erste
ouf den

9. Dezember
die zweite auf den

23 . Dezember 1 8 7 5 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-,
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, in dem Verkaufsgewölbe
des Herrn Johann Seunig, Hauptplatz
in Laibach, mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietuug n»r um oder über
dem Schäbungswerth, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Laibach am 13. November 1875.

(4155-1) Nr. 4056.

E d i c t
zur Einberufung d« Verlassenschaftsgläu-
viger nach dtm am 27. Februar 1873
mit Testament verstorbenen J o h a n n

D o v r e , Auszügler in Stermca
Von dem l. t. Bezirksgerichte Lack

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenschaft des am 27. Fe-
bruar 1873 mit Testament verstorbenen
Johann Dobre, «uszügler in Stermca,
eine Forderung zu stellen haben, aufgefor-
dert, bei diesem Gerichte zur «nmcldnng
und Darthuung ihrer Nnsprüche am

2 2 . Dezember 1 8 7 5 ,
vormittags um 9 Uhr. zu erscheinen, oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigen« denselben an die Verlassenschaft,
wenn fte durch Bezahlung der angemeldeten
Fordelungen erschöpft würde, lein weiterer
Anspruch zustünde, als insofern« chnen ein
Pfandrecht gebührt.

« . !. Bezirksgericht Lack, a» l9ten
November 1875.

(4144—1) Nr. 5455. ^

Erinnerung. !
Dem unbelannt wo befindlichen Lorcnz

Handel von Prwald und dessen allfälli-
gen Rechtsnachfolgern wirb im Rathhange

! zum Edicte vom 22. September l. I . , Zahl
! 4046, erinnert, daß ihnen Herr Franz
^ Mahori i i von Senoseisch zum our»tor
! »ä »etum aufgestellt wurde und diesem

die Executionslnscheide zugestellt weiden.
K. t. Beziilsaerichl Senosetsch, am

26. November 1^75.

!

Edict.
Vom l. t. Vezillsgeiichte Reisniz

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die »eilussenschaft des am 1 l . Sep.
tember 1875 ich iutestHw verstorbenen
Herrn Josef Les^t. Pfairer in Soderschiz,
eine Forderung zu stellen haben, aufgefor-
dert, zur Anmeldung und Darthuung der«

, selben am
2 8 . J ä n n e r l 8 76

l in der AmtSlanzlei des gefertigten l. l.
! Notars als Gerichtscommissärs in Reifniz
j Nr. 57 zu erscheinen, oder bis dahin >hr
Anmcldungsgesuch schriftlich bei dem l. l.
Bezirksgerichte Reifui; zu überreichen, wi-
drigenS diesen Gläubigern an die Vcr-

! lass ..lisch a ft, wenn duselbc durch die Ve»
zahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde lein weiterer Anspruch zu-
stünde, als insoferne ihnen ein Pfandrecht

> gebührt.
Reifniz am 26. November 1875.

Franz Grhonniz,
l l. Notar als «erichtscommissHr.

l (410l—1) Nr. 7573.

Eriunernng
an die unbelannt wo befindliche minder-
jährige M a r i a und M a r l a n n a D e -
bela und deren allfällige Erben und

Rechtsnachfolger.
Vom l. t. Bezirksgerichte Reifmz

wird denselben hiennt e> innert, daß ihnen
. zur Empfangnahme dcr für sie bestimmten

RealfeilbietungS-Rubriken mit Gescheide
' vom 12. Oltober 1875, Z. 5251, be«
' trlffend die cxcc Feilbietung der dem Anton

Tekau^ von Vüchelsdorf gehangen Realität
Urb.-Nr. 447 aä Heirschaft R'ifniz der
Gemeincevorstehcr von Niederdorf, Ioh.
Kromer, als curator »ä »otuni bestellt
und decretierl wurde und ihm obige Ru»
brilen zugestellt worden sind.

Z ». k. Bezirksgericht Neifniz, am 18ten
November 1875.
i3795—1) Nr. 6012.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom t. l. Beziltsaelichtt Reifniz wird

bekannt Gemacht:
Es sei die mit dlesgerichtlichem Ge-

scheide vom 9. Dezember 1870, Z. 5714.
fistierte dritte efec. Feilbietung der dem
Andreas Lessar von Soderschiz gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Reifmz sub
Urb.Nr. 942 vorkommenden, gerichtlich
auf 2887 si. bewerlheten Realität wegen
der trainlschen Sparlasse in Kaibach aus
dem Zahlungsaufträge vom 10. Oltobcr
1864, Z. 3934, schuldigen 631 fi. neuer-
lich auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
vormittag« 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisätze angeordnet, daß hicbei obige Rea«
litül allenfalls auch unter dem Schähungs-
werthe an den Meistbietenden hlntangege-
ben werben wird.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 16ten
September 1875.

(4017—3) Nr. 8942.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte AdelMsg

wird im Nachhange zu dem E^icte vom
3. Nugust 1875, Z. 6157. in der Efeiu-
tion«sache der t, l. Finanzprocuratur für
Kram gegen Franz Podboj von Velslo
pcto. 134 ft. 97»/, kr. o. 8. c. bekannt
gemacht, daß zur zweiten Realfeilbietungs«
tagsahung am 5. November 1875 lein
Kauflustiaer erschienen ist. weshalb am

14. Dezember l. I .
zur dritten Tagsatzung geschritten »erden
wird.

«. k. Bezirksgericht Abelsberg, am
7. November 1875.

! (4055-3) Nr. 912?.
Freiwillige

Realitäten-Versteigerung.
Vom l l. GczntS^erlchle Gotlschec

Wird bekannt gemacht:
Es sei die freiwillige Veräußerung

der der Stadtgemeinde Gotlschee gchü>
! rigen, 8ub Eonsc.-Nr. 138 aelegenen, im
' Grundduchc tom. I I , toi. 235 der Stadt
Gotlschee vorkommenden Realität, > oiin
sich derzeit d,e Fllischbänle und eine Woh.
nung b»finden, ncbst dazu gehörigem Ge»
müsegarten bewilliget und deren Vor-
nahme auf den

16. Dezember d. I . ,
10 Uhr vormittags, in der GerlchtStonzlel
angeordnet worden.

Hiezu werden Kauflustige mit dem
Beifügen eingeladen, daß dir Licitations-
bedingmsse in der Gerichtstanzlei zu jeder,
mann« Einficht bereit liegen

K. l. Bezirksgericht Gollschee, am
l l . November 1^75.
(40^5—3) Nr. 7708.

Ezecutive
ReMöten-Versteigerung,

Vom l. l. Bezirksgerichte Udelsbcrg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Iarozzo kon Trieft die efec. Versteigerung
der dem Jakob Warlbüchler in Adelsberg
gehörigen, gerichtlich auf 840 f l . gefchäh.
ten Realität Urb.'Nr. 93 aä Adclsberg
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

17. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

18. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
hiergerichts mit dem UnHange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiten Feilbietling nur um
oder über dem Schätzungswert), bei der
dritten auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insoesoudele jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
^icitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchseftract tünnen in der dlcSgerichttichen
Registratur eingesehen werben.

K. l . Bezirksgericht Ndelsberg, am
30. Oltober 1875.

(349l—3) Nr. 38S2.

Erinnerung
an M a t t h ä u s und M a r i a Urch,
danu den G r e g o r Kuchar'schen Kin-
dern, dann U n d r e a s und B g n e s
P o l j a n i c l , G e o r g und B a r b a r a
S u s n i t , dünn M a l t haue S u i n i l
und ihre allsälligen Rechtsnachfolger, alle

unbetallnicn Nl'fenlhalte«.
Von dem l. l . Gcziltsgerichte in

Stein wird dem Mat'hüus und der Maria
Urch, dann den Gregor Kuchal'schen Kül<
dern, dann dem Andreas und der Ngnes
Poljanöel, dem Georg und dcr Varbara
Suänll, dann den, Matthäus Susnil und
chren allsälligen Rechlsiiachfol^en, alle un«
bekannten Äufenthaltcs, hielmil erinnelt:

Es habe'Simon Susnit vulßo Ianlo
von (î erna wider dieselben die Klage auf
Veljährt- und Etloschenerllilrung der auf
der »üb Urb.'Nr. 1, Rclf.-Nr. 25. im
Grundbuche dcS Hofes Katzcnbera vor-
kommenden Realität haftenden Tabular.
Posten, alS:

1. der seit 12. Jänner 1809 infolge
Schuldscheines vom nemlichen Ta«e zu«
gunslen des MathäuS und der Maria
Urch einverleibten Folderung pcr 319 f l . ;

2 der seit 28. März »816 infolge
Protokolles vom 2. September 1815 für
die Gregor Kuschar'schen Kinder und durch
da« exec, intabulierte Urlheil gerechtfcr.
ligten Forderung per 3 l 5 ft nebst den
mit Inbegriff dieser Post davon rück-
ständigen und dazu berechneten Inte»essen,
per 598 ft. 45 kr.;

3 deS seit 14. September 1849
auf Grund der TranSactionsurlunde vom
5. April 1816 zugunsten de« Andreas „nd
der Ngnes Poljar>iek einverleibten Noh .
nungsrechtes nebst übrigen Rechten;

4. des seit 2. April l « A MU»sl"
des Georg Suönit vulgo 3<mt°», un°
seine: Ehea'Uiin B ^ a r a Sus'Nl am
Grund del' Uebera.abi>oertralleS vom 1- v^
bruar 1831 einv-rleibten LcbcnSunttrya^
les, nebst ^ubesserun«. dann der ^oe -
rung des Matchäu« Suönil per llX) s'-
nebst der Nlitural-A»l5slatlmig;
gub Präs». 14. Jul i 1875. Z. ^ ^ ^ ' " ! '
amts elngebrachl, worüber zur muobl'«»«
Verhandlung dlc Tagsatzung auf dcn

1 1 . Dezember «875 .

früh 9 Uhr. mit dem Anhange deS s ^
der a. G. O. angeordnet und den Gel l^ '
len wegen ihres unbekannten Aufenthalte»
Herr Anton «ronadethoogl, t. l . Notar
in Stein, als curator aä aotum auf lyll
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem lt! '^
verständigt, daß sie allenfalls zu reaM
Zeit selbst zu erscheinen odcr M "lien
andern Sachwalter zu bestellen und ant,»
namhaft zu machen haben, widrigen« tm!
Rechtssuche mit dem aufgehellten CuraM
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 6. Sep'
tember 1875.

^3593 3) Nr. 4070'

(5lecutivc
stealitätcn Verfteiqerun«.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sel,osels<l>
wird bekannt gemacht:

Es sei übe, Ansuchen ocr l. l. Finanz
procuralur in Vertretung des hohen Aer^
die exec. Versteigerung der dem Varthl""
Fcrftlla in Senoselsch Hs.-Nr. 58 „cho"'
gen. gerichtlich auf 1010 ft. aesaM"
Realität sud Ur l , . . Nr. 5 26 P fa "^ '
Senosetsch bewilligt und hiezu drei 3 " ' ^
tungs.Tagsatzungen, und zwar die els'
auf den

15. Dezember 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

15. J ä n n e r
und die dritte auf den

16. Feb rua r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l^ ^«
in der Gcrichtslanzlei mit dem M ^
angeordnet worden, daß die Realltü ^
der ersten und zweiten sseilbletuna n«l ^
oder über dem SchützlmgSwerth, be'
dritten aber auch unttr demselben Y'"
gegeben werden wird. ^H

Die «icitationsbebingnisse, w " " , .
insbesondere jeder Licitant vor be»» ".,,
machten Anbote ein 10perz. lljad'U" ^,
Handen der öicitationScommission i " ^
legen hat, sowie das Schätzung«?" ^ '
und der Grundbuchseftract lönnen '»' ^
dicsgerichtlichen Registratur "„Sri?

K. t. »e^irksgericht Senosets«,

6. Slptember 1875.

(3857 -2 ) sir. 4 ^

Erecutive Feilbietl^
Von dem t. t. Bezirksgerichte 6«

berg wird hiemit bekannt gemacht« ^^..f
Es sei über das Ansuchen °e» ,̂

KoSiöel von Seisenberg «"«» ^ . s
Mervar von Wudigamsdorf w ^ . ^ , . l '
dem Vergleiche vom 3. M U l» ^ ^^
digen 52 ft. 46 kr. °. W. o- ^ < m letz'
exec, öffentliche Versteigerung ° " ^c'
tern gehürigen Hälfte der lM ^gs l l
mentenband I, sol. l04, Urb . - ^ ' M
Pfarrgilt Reifniz °°rlon'mcnden «lic
im gerichtlich erhobenen Schatz« " ^,0
v°n546st 5 0 l r . 0.W., «ew U ' s ^ l

zur Vornahme derselben dte
bietungs'Tagsahungen auf 0".

20. Dezember 1 » ^ '
20. J ä n n e r und
2 1 . F e b r u a r I S ? « ' ^

jedesmal vormittag« um l « "^ ^ n>o''
richls mit dem «"hange best m ^
den, daß die feilzubietende N e ^ , ,
bei der letzten Feilbietung ««« ^ te . . " "
Schätzungswerlhe an den ^
hintangegeben werde. ^ OrM

Da« S l W u n ° s p r o " ^
buchsexnact und d,e ^ °« <,ew >'"
können bei diesem Ger «te ' ' ^ « n
lichen Amtsstunden e ''«ef^ ^ b , l g , <""

K. t. Sezillsaericht V«»,

20. Ollober 1»W.
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•J StVibitaebten iml)t! ™
HHLJ2ÄS Eduard Wittes S Ä S

WF* SpezialifÄten-Magazin fur Weihnachts-Artit«! ~ V f
bietet au« für biefe« 3Mr maffetifcafte 9to»ität««.

« tf.i if «n «ro« * m fltt»M - 9wn»ter Berfanbt (Kgen ftafla ob« Maftnatme.

SKeueftt biefHäbrtgf
M T Christbaum Decoration, ^ H

i>br nett auenefii&n, Koe3 mm Deffneu, bah/* au* al8 B o a b o u l s r e s
Bertoenbbar.

Christbaum - Deooratlen « r . L 12 «ttitf &b,nli4 toie nebifl«
ileitfrtiinfl ff 8-

Ohrlstbaam - Deooratlon Mr. 2. ia «Müif r«nau wie neblflt
«;Viunn, ho oh fein« Ansffthrung ft. 3.

Nr. 3 fsT~ I2@<ii(t i:> Bai lor Form, färben unb ftormra fortirf,
nnr 8O kr.

< hrlwtI>Hiim - Lampion» jum "öeteuebten.
lü ..tütf faount Rer,:,«1- fl- !•••>•

M<*hAr7-Ronbons A l w Guir landen
*'» t"«.i(*fn f auirrctatafi'c«. » «5.W . « t t r t «• I.6O, a« ble obere« lef». ^ * ; « » ^ " ^ » P i » » « l * l « - K a -

?«T « l ^ Ä ? ' »iVI"?« «Mril.ü: a i«*-St fl 6 <» » T 8"t tletnlUn «nicbnbc B«nü«cn too 6tü« tttc 50 n.f*» Wlc[ iir^er mit gamen «njU/»ff. i-J •• tua n w, ^ ^ ^ f - f st. 8; nt»|?frf «u ir tanW»Uflc ln luu ®i . p. ir s, ».

Hl"ff fn-»fAie ate ran* n»a fl 0 ft - ^ I MilllOIl HäCkchen,

.̂"f V^mitatirn h O^rnburflcr ^jljra^ Q M3Wtp> i> ^MP*, '^ -«mjo^ '.oofjtud onr 20 tr. 5C0 ©f. w> fr.

'Mrfrfi, " ̂  ?•"?•*'• . „ , ^ ' n i ^ ^ Ž l ž S I '^iž^Sfe iifiEär ®Hber- unb «olbulattirtf

12 ötittt si. ü.5o. V'fli itir ^^» ^ * ^ V i::; t i c S«111-'" fc*y a-.-fte.
<JirAaa« w 4 Au •'''^*1^ • > ^ \ > v r ^ » ! . I'.! fejtltcf ßu tr., «röft.Tc 5«> fi.

roHSM) l \ o n v e a o i e * J^TÜPCi ^-A£:^ j ^ S S ^ - P W rile^ends Bohmetter-
| , f."" btc tie»?« / ^ J r * # - ^ V Ä Sar tE^: - ' Un*B« au« haarfeinen ffirbuun

JanOisie-Früchte ^ f ^ f ^ | 33Ri S^g««^«!^»
^•lb.(>«n. «s^tiif nar l f l . , „e t g ^ ^ c m(t 12 ©tiltf 75 fc

^rttnsinnrpnttf ÖifüHUüffc. iŽicfccln Ü( i (Erdbeeren. unb R. i, i.M.
•^1^ T a u n e n a a t i f e n imt? Gütern K- •»' ® o i B r ' ' l v | " ^ a n r fl. 1.

l i ! SHitT nur 1; 1.20. , , r - j Ä - 6 «ctücC ( Naturgfetreu«

Äejw-f i fas i i i f f f fn | ̂  F a r b e n - E i e r . , „ , » « , t5(rnpni Äfpfffi ^ „ „ ^ |iironrn ,!r

nar 76 kr. > o, •

»ctpeflli^c ftieftenfee

W'rmi,«,,... - K-gel.' " « * " & i . W 1 1 * -
5>cr 3Bcil)iinrt)t̂ iiflitn, * Ä Ä ! 1 D Ä « , . ,
Petroleum-Parafin-Kerzen. *« •/, ̂ funb-vaw so fr.
2 W Weiltnarliti* - Tombola - « e w i n n s t e "^«f

I â T 50 und 100 Stück für Nur fl. 1 O -?&R£

gj^ Christbaum-Kerzenleuchter. $fe
Dlc^cfl'fn fittb in '•'". (r-jrtn;, D.rfdncl rn uer^iett. ,MII l'3(jcr. lebe* a l l * «-P1 t

(ill Korsen j«4er »tark» fflaioh paasend.
Reflex - Christbaum - Leuchter,

»utfld* Ö'«rbe be« ©auiiic', ein RSfdicsi mi: io ät . »tr. i R e f l o i i a n o h t e r a n u r 6 0 kr.
Brillant-Christbaum-Leuchter.

f>i« am (knie ati(icbtatt>tcii <*tiUont(lerne, «oiiquetS, '«^n^Jterlinae JC. iinUn c.i
«t*t ftcrntnförmifl rMour, bit sl:iflobca(b,t^ «apfel i-crbinbcrl M« tntjünbtn btrtöäunu.
t KfifJ*tn mit io ©tit* meisten unb ftrttiru B r i l l a n t - L n a o h t » r m 9lr- 9 nur l fl.

Brillant -Christbaum-Leuchter.
hochfeil nuagefbhrt.

J)ie aiiflebw t)t':i *rtbi(n'n lönUnntftiirfe finb bf.m.T. ',V.ifaiu-.i, <J>apaflfifn, ttävbtyv,
CidbmettcrHuac, L'fitu'Hc Doppel-Bttfleotoren uiit juMifiadKiii Stratii'iivtfler, ttoli
bri ic. Falnsto« Bortlmsnt In Cartons naoh vorstehender Ang-abe, mit
tO Stttok Hr. 3 blos fl. 1 6 0 .

'Mcbtiae bo^elatm.CliriMtbaum-Oiraiidol juiu^uf̂ äuaett
mit irinttrn »tflettorcn unb r.n bcib*n - eiti-ti brillant urtiirff mit tmmberbaren (tfftti,

^T^^pen-Mob.l .«i lautem *«*«« » ^ ^ S ^ e J t S ^ A ^ - ^ ^ 1 0 ^
^««ons'oldateä '' j / t w i «r'bSe unb ftuSftt^ntn«. i«, »Or B o o l e t t e s p l e l s a m m t B p l e l p l a n , unttrbaltenb für flan?

»». ™Tr If ! niafllK i l."<>, l.r'O, 2.50, 8.N) bi» fl. »• ©efcUfdfnftcn, 1 Ctiicf ff. 1, l.nO, *-M>, 8.!*, 5.

Neueste Bilderbücher »«• neue Parqa«t-8pUl mit 34 Borlo«en. Wur 60 fr

SiMftiMAS f..W..S &Ä ""'"' * »,e ,,p.ri.en»"

^ r t Ä s j s a * j y A i . ? ^ 2 r « r-'i'SÄ"'.;'"'' »"•»«»•'»»•"«•••••• »"*-• «—••• '•2*1

^ ^ Landkarten-Kubusspiel m l l , ̂  ,5,;, Hetauophon, mit Roten, n 1, uo, »•«"•»«». «• i & .;

^ ^ Ä ^ p ; : ; . ! L ^ f f . O ^ « - t a « d . '0. to, 10 LaternaMag«, «»«« ^fte«, fl- I. ^ ., f.», .,

^ ^ « • ' ' » • e k - F l r « « *• »' W" *° "ll * *' P ° " ? ä T f S f 6' 10> *° U" UinntC' 5Ü< 7fi' "" l' l t ü

S*WehJjn c t i j « ° b,ltJ ™ an fr » * • Waoht aim B h e l n oecbiinbtn mit Damenbrett, torn
* * » . , u n d Sä'iel w, •0, vi ir- *,jC|( ijjuf n 1 j(i
S A o h i l L V u yS.J.^ÄSi, ***** ««* O ^ « ; « * Ham».r-»pUl. tr. 10, .6, *>, 80, M( 80,

« ^ 3«flbcn ic. fr. l o s » , 30 biö |l. 1.8' n ''

• Nur toel "Witt©!
^^M, verlAnff. KArnlner»irai*»e 59, VIB-A-VI* dem Ueliu-lchf*hos. WIEN.

**t««ramm.»b«fft: WltU- Wtafc - »trjanbt per WaH)n«bme.

^ BBT Vröbin|.«iiftrttar wtttn »«Ibiaft rrb«t*n. „ ^ ^ _ ^

_ Vrinncrunst.
^ A " l. l. Vezirlsgt'ichte in Del«.
?°l>°« ^ ^ r unbelannl wo b findlchm
^ b« " ^'slber h.emit eslnnctt, daß "er
d> ,̂ Eftlutinntsache d,r l. l. ^lnlln^-
p, , / " ' ' ! vom. dis boh n «eraeS <,el,en
^ ä ^ " " i l v°n Oberloschana N^. «2

! 'Mi,.."N 13 fr. o. ». o. ,raanaene Nsal.
! ^ß>«>bescheld vom ,5 Juli ,«75.
> ? ^ ^ " Wr sie btst'lltm cuwwl,

^ l « ^ h l ^ n Dr. Eeuard Deu ln
. » , zunestellt worden ist.

_ i_^«d ' .^ ^ l lsger icht UhllSber«, am,
^ ""Nber 187b. l

i ^ l ) i 5 - 3 ! Nr. 894'

Dritte exec. Feilbietunq.
Vom l. l.'Vezi,t^ielichlc Adelsderl,

wird im Nackbanae zu dem Edicle vom
16. Ju l i 1«75 Z 5«95. in der Execu-
finli<«s l̂be der l. s. Fnanlproclirntur fur
Krnin acael, Michael V ' , j ' l von Unler-
loslbana pow. 47 ft. 84 ' / , lr. bclannt gr.
m°cht. doß zur »weiten Ncalfelbiltlmas-
»aasntzun^ um 5. November l. I lew
Kausiust'atl erschien,« ist. we^ba'b aw

14. D c , e m o , r 1 8 7 5
zur d'ltten Tasssahuna sieslbritten werden
wird. K. l . N x'r'sgerlckt Adelebern, am
7. November 1875.

, (4060—2) N«. 7623.

Amortisatlons-
(«dict.

Vnir. l. l. Gezillsße.
richlc ^illai wird bcll»nnl ge-
macht:

6s sei über Ansuchen des
Varlholmü Medved von Sa-
gor die Einleitung der Amor«

^ lisicuil^ der auf der Reali-
tät Urb.-Nl. 143/154. Vand
I I . Mss. 17 »ä Gallenberg
für Urban Werwar, Mart in,
Miza, Marianna, Ursula und
Gertraud Medoed aus dem
Heiratsoertragc vom 31 ten
Ollob. 1794 haftenden Sah-
posten fur Urban Werwar
per 100ft., für Martin Med.
oed per 40 ft. und für dle
übrigens per 30 ft. ^williget.

Alle jene, welche auS
was immer für einem Ncchls-
grunbe hier auf einenUlispruch
zu machen gedenken, haben
denselben

b i n n e n einem J a h r e
so gcwltz hiergerichlS anzu-
melden, widrißcns nach Ver»
lauf diefer Frist diese Sah-
posten als amortisiert er«
llüit werden würden.

K. t. Gezitlsyericht ilittai,
am 3. November 1875.

(3918—3) Nr. 5356.

Mct. !
Von dem l. t. VezirlS.

gerichteTschernembl wird be«
tllnnt «emacht, daß am Uten
Dezember 1874 zu Tscher»
nembl H e i n r i c h K o t t .
n i p , , l. l . Final'zwachre.
spi.cient, ohne Hinterlassung
einer lctztwilligen Anordnung
gestorben sei.

Da diesem Gerichte un-
bekannt ist, ob und welchen
Personen auf diese Verlassen«
schaft ein Erbrecht zustehe,
so werden alle diejenigen,
welche hierauf aus waS
immer für einem Rechts-
gründe Anspruch zu machen
Nedenteli, uuf^rfordert, ihr
Erbrecht

b i n n e n e inem J a h r e ,

non dem unten angesetzten
I Taqe gerechnet, bei diesem
! berichte anzumelden und un-
!<er Ausweisung ihres Erb-

rechtes ihre Elbserllärung
anzubringen, widrigenfalls
dir Berlassenschafl, für welche
inzwischen Hcrr A n t o n
K n p l j e n , l. k. Notar in
Lschernemdl. als Verlassen-
schaftS'Curalor bestellt wor-
den ist, mit jenen, die sich
werden erbscrllart und ihren
ErhrrchtSlitel ausgewiesen
huben, verhandelt und ihnen
rmgeantwottet, der nicht an-
getretene Theil der Verlassen«
schalt aber, oder, we"N sich
mcmarld elbe>'llläithälle,d>e
aanze Vcrlusscoscbafl, vom
Staate als ei blos eingezogen
würde.

K.t.Vez'rlsgklichtTsckt'.
i,m>l. am 2 Cl>pt. 1fi75,

^ 4 l U , — 3 ) ?ir. 5333

Drille cres. /cilbiclnng.
I n dssEfkcu<iunesachc lce l t S-'-uer»

amtls Sittich now. des h. Uerar« u»id
Osundentlustungsfondes werben die m»
diesaeichtlicken, Veschcl̂ e vom 14. 3ul,
1875. ^ . 5253. anqeordn ten beiden lrslel»
sseilbietlmclelllasohlmstcn derRealitätR«tf»
Nr. 10 acl Pfarrgilt S t Veit m>t dem
für abgehaltn erllürl, daß es bei d«
dritten auf den

9 December l 8 7 5
ansieordneten lausohung unter dem voriaer
Vnbangf sein Verdleben habe. — K. l. Ve>
zklsgttlcht S'ltich, an» 14. Oktober 1875

4102—1) Nr. 7504.

ljlinnerun«
an die lmbclu: nlcn Erben und Rechts»
nachfolge» der M a l i a î  e l s a r von So^
derschi» und dn M a r i a L e s f a r , geb.

K r a s o o i c , von do,t.
Vom k. l . Vezirlsgc'ichle in Reifniz

wird denselben hiemit erinnert, doß ihnen
zur Empfungnahme der für sie btftii mten
Realfeilblesungs.Rublilen mit Bescheide
vom 13. Ol'ober 1875, Z. 3!)48, bc
fressend oic exec. Feilbietun^ dcr d'N> An
dreaS Lefsar von Sodersch'z gehörigen Rea-
litüt Urb..N». 942 uä Hersja>ft Vülfniz
Johann Faidigu von Sodeischiz als ou-
r»wr l»ä kotuw bestellt, decretierl uns
ihm obige Rubriken zugestellt wurden,

l K. l . Vezirksßericht Reifniz, am 18ten
November 1875.

(4l03—1) Nr. ?l,72.

Eriimerung
an dic unbekannten Erben und Rechtsnach.
folqer des F r a n ^ G a r t c l von Hril,

Vom l. l. Vezirlsgerichle Reifniz wird
denfelbrn hiermit erinnert, daß ihnen zur
Empfanqnahme der für sie bestimmten
Realfeilbietunsis - Rubrlt mit Gescheide
vom 27. «ugllst 1875, Z 5649, betref-
fend die efsl. jfeilbietung der dcm Franz
Lauiii von Mitterdorf geh0ric«el, Realltäl
Urb,-Nr. 110 « l Hullerstcin Herr Adolf
Lunaiet von Truunel als oulktor »ä » o
tuN bestellt, becreliert und ihm obige
Rubrik zuacstelll wurde.

K. l. Vezi'lsgerilbt Reifniz am lkten
November 1875.

(4105-1) Nr. 7295.

Erinnerung
an die nbelannten Elbcn der U r s u l a ,
A g n e s , A n n a und M i c h a e l A r l o

von Raonidol.
Vom t. l . Vezirlsaerichte Reifniz

wird denselben hiemit erinnert, doß ihnen
zur Empfangnahmc der für sic bestimmte«
RealfeUbietungs - RubriktN mit Gescheide
vom 27. August 1875. Z. 5264, belr.ffen>
die efcc. Feildietuna der dcm Melchior
Arlo vo» Ravnidol gehöriften Rsalitül
Ulb..Nr. 877 »ä Herrschaft 3teifniz. S i .
mon Palls von I l l j ov ' c al« oulÄtor »cl
llotum bestellt und ihm obige Rubriken
zugestellt worden sind.

K. t Gezirlsgericht Reifniz. am I4ten
November 1875.

(4059—1) Nr. 7605

> AlnortlsatiouS-Edict.
! Vom l. l. Bezute^lichle wird bc
tannt gemacht, es fti ubrr Ansuch n del«
Iobann Snoj von Töpliz ^ i Sagor di<
Einleitung del Nmorlisic'Uüg der auf d l l
Realität »ul> Nr 168 »ä Gullenberg fü-
Ursula Ia t in aus dlm HtNulhSoellra.,?
vom 24. August 1793 haftenden S M o l ' l
per 80 fi. bewilliget worden.

Alle jll.c, welche aus was immer für
einem Rechtegrunde hierauf einen Vlnspluch
zu machen gedenken, haben denselbm

b i n n e n e inem J a h r
so gewiß hiergcrlchls anzumelden, w!or>
qens nach Vsllaufe ditsrr jurist di,fe Satz
Post als amotisi rt erllürt werden wü'de

K. l. Vtllr^sgerichl?'««<, am 3tln
November 1875

(4136—l) Nr. 5>6l

Drille crcc. Mbielnng.
Vom l. t. Vezi.ls,.er«chle M 0 ' l l , ' ^

wird bltannt uematbt:
W Es sci üb^r Ansuchen des Vicha»!
L l l l von Tscht'N mdl die e^sl. ^e'lh'l«
lun^ dc? del' Joe Ho,oi l gshvlialn. l^
sichllick auf 925 ft, gesltäp'en Real tüt
Eftr. 'Nr. 2, Slcul'nelnii ' le N^dlnic bl<
villi^et uno biezu die dritte F llbl^»u,^<<'
Tagsatzung auf den

l 1. Dezember 1 8 7 5 .
vormittags 9 bis 10 Uhr in der Ve^ickts.
tanllsi mit dcm Anhange onyloldntt. duß
die Pfandreulitül bei dieser dr^ie» F ' i l^e.
tunq auch unter dem Schühwcrthe hin««
on^ealben werden wird

Die hici»atio"sbldwgn sle, das Ecks.
hungeplotoloU und der GlUtid^uchslflras
ldnnen hirrgericht« ein.̂ esehn wlrdcn.

K l. Gezillsuelicht Mvl l l ing. »l,
29. August 1875.
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Fortepiano.
Aus den vorzüglichen wiener Fabriken soeben

beiogene P l a t t e n - , C o n e e r t - und S * -
l o n - S t u t z f l f t * ? l sin<] im Zweler'tchen
Hause, Graditohavorstadt Nr. 41, zu den hd-
Iigat4n Fabrikpreisen IU haben ; auch werden
hier Klavierreparaturen auft beste besorgt bei

Mm,.t M. Maroiit,
ftur in

Pollaks
ältester und berühmtester

üBTOüal-faiBialle,
JtarialjUferJlraJjc 1,

wird, wie allbekannt, unter strengster Garantie
für beite Qualität und Echtheit der Waren
stets das Allerneuste ea gros & en detail ab-
gegeben.

Sohafwoll-Kleiderstoffe,
die feinsten und modernsten, für jede Saison
in alleu Farben, glatt, gestreift, einfach und
schottisch carriert, und zwar: Lüster, Rips,
Plaidstoffe, Oiagonal, Flanell, Cheviot (Tuch-
Kleider), nebst vielen anderen Sorten.

Leinwanden, alle Gattungen Tischzeoge
in Zwilch und Damast, Gradl, weiss und fär-
big, Vorhänge. Chiffon 5/ i ; sogar % breit;
Percallns, tiirk. Cretan, nebst tausend an-
deren Artrkelii.

Vollständiges Sortiment von Wirkwaren,
Herren- und Damen-Cravats.

Grösstes Lager von Seiden- und Sammt-
Bändern in jeder beliebigen Farbe und Breite.
Schafwoll- und Blond-Spitzen, auch mit Per-
len benähte, sowie überhaupt alle in dieses
Fach einschlagigen Gegenstände, und dies

alles nur zu

27" 3sr.
Versandungen mittelst Nachnahme prompt.
Master- und Waren-Verzeichnis gratis und
franco. (3281) 30-20

tote*«! oft an tfocif«lbafte Untmidjmunßrn %(-
Joagt, todljrenb bielfafl) t>ut4 «ringt <SinIa«n
Mratmbc Capitalien iu gfttinntn flnö. 511
tintm ftliben äHücMBtifud) tafon»«« grtiQRtt ift
bit ton bet Ktgiftung gtntftmigt« an* j»r*nttrU
Otlblotttri«.

375,000=218.750
ct. «I* QafytgctDina — •pceiall ober Ociuinne oon:

1 4 9&OOOO 8 ft 15OOO
1 i ltftOOO 9 a 1 9 OOO
1 4 8 0 0 O O 12 a lOOOO
1 4 6 0 0 0 0 86 a OOOO
1 4 ftOOOO 5 i 48OO
1 4 4OOOO 40 4 4OOO
1 4 aeooo 1 a seoo
8 4 »OOOO 204 4 14OO
1 4 S46OO 4 a 1NOO
t 4 »OOOO 1 4 15OO
1 4 18OOO 412 k 19OO

kittet obige Bnloofwiü. — TOtfct alt bit $Slfte
•H« Soofe •Iffra, im cause btr ^it^ungm, totlty
Iraertalb einijn Monat« beettbet finb, netvinnen.
Die BUQungcn flnb amtlich feftgcftrUt, unb aal
ktm Orlf Inalplan, ben mir jtbrm It)tilnel)mtT
rntia UbcrfcR*«, |u trffb/n. 3n bet ftyi

am 15. Decbr. a. c.
ftattftafcnb« l.3ieQuag tastn: ö © p.h

•••II Dri|iottl-fioo|t a. 5O,
lalle . 1. 9 ft,
jiCTttl , —. »O,

I V Qegen »aartinfntbmig bff »ttragrt, JJotU
tinjatyung ober Madjnalimt ttrfrnbcn nix sofort bk
toimi^en, mit b«m amtl ichen Wippon berjê e«
nrn Griginallooft, ebenso prvmpt nod) btr^itguag
bie amtlifle 3icf|ung4lijte unb bit ©eroinngelbtr.

DU îfb,uufl iji nâ e »ettorficftenb, unb ba
bt» «orb.anben. tootauantum nur gering ist, be>
liebe man fid) Valbigft unb birect jn mrnben an

Bottenwieser&Co.
Baus' u 9BedjfeIa^d)äftiftliambarff

B ^ " ©ei bet testen am ie. 92ooemi. (eenbeten
^aubt)te4«nf. wobfi rin 9efama«ca)>itAl von übn

5 Millionen
\ut SnUofana gelangte, tsaten Wir toiebetum
ia bet rrfrettir̂ en sage, an oiele unfern »fttr
reiä)if(JKn ^nterefftnten aamb,afte (»mimt oM<
jaulen \u Unntn. Dal «cr)cid)ni6 bet «Serolnnf
»etfeaben Hr <nf iBetlangfn grati«.

SU 2O0(U

vom Staate garantirfe
S£«.xao.'b'argr«x

tefrH tat tinem C>piUl bon ?,«•»,fP Bmic.

On tiefer Qtoßen CapKa>llen< VerUoranfl
aiiifl« iwethafb bet !ut|tn 3eit D»n nw»eni |»
Vlottattn in 7 3itljungctt

•V* 41,700 @ct»ir.«f
«mtn trat 8i,MO doofen |>4et jat •atfftilaat
|t lM|t«, Itotnnter fldi

"^" 375,000 ""
•MtUU Baichxmirk;

»50,000 — 50,000
1S5,000 — 40,000

80,000 — »8,000
00,000 — 30,000

•U. «t«. 6(|lnb(n. û bet auf kett

15.&16.Decemb.^
amtli4 frflaffttattn ersten 3ieb̂ ung Toflei:
®att|eiOrig.-Loo6o M. O. odor fl. 9 . üO
fyalbt Orig.-Looso „ 3. oder n 1 . 1 5

Oegen <Sm[enbung be3 Cttroge» (!• Buk-
a»t«n ober Puutmarken) ober gegen NachBahme
nietben bie «it feein AtaAUwappen tafe^enen
•rlcln«lloo«e oin uns oerfanbt nnb Me mmt~
l iehen Pläne gr»ti» beigefigt.

©ofort naö| gefd)ê enei 3iequng Uff« toit
bn Bttibeiligtes unaufgeforbert ftie •mtllche
•etol«alip» juQt̂ en uitb erfolgt bit ««Ijallaag
Ut Ocütnni prempt untn flUatsganatle-

Um bet Joforttgcn 9u*ftt̂ rung geneigt« Huf«
tilge fidjet ju (ein, beliebe man fla) balbigfl
tub üract )o wenben an

Hamburg.

Erstes Laibacher

MaBufactnr- & l o i e -
waren-MagaziD

des

Josef Nass,
Mally'sches Hans,

Ecke der Hradetzkybrücke,
empfiehlt zur Saison sein neu und reich com-
plettiertes La^er von Damen- und Herren-

Modeartikeln.

Besonders hervorzuheben:
Kleiderstoffe, ein und fiel farbig,

Schafwolle 27 kr.
Barchent, blau, grau, braun, weisa

und vielfarbig 27 „
Seidenbänder in allen Farben, H,

2, l1/. und 1 Elle 27 „
Blumen, neueste Facon, Trauer-

und Ballbouquets 27 n
Crettona, türkische Muster für Bett-

decken 27 p

Colliers, Kopftücher, Schärpen,
Schafwolle 27 „

Cravats für Herren und Damea . . 27 „
Fächer in Holz und Machee . . . 27 H
Gradl in vielen Dessins 27 „
Garnituren Kragen und Manchetten 27 „

dto. Chemisetten- und Man*
chetten-Knöpfe 27 n

Handtücher und Servietten, pr. Stück
und Elle 27 „

Leinwand, und zwar Hamburger
und Garn-, schwere Ware. . . . 27 w

Möbel-Cottone, überraschend schöne
Muster 27 „

Strümpfe und Socken, Baum- und
Schafwolle 27 „

Teppiche, echt englische Jute . . . 27 „
Vorhänge und Vorhangquasten . . 27 „

AoMerdem noch viele hundert andere
Artikel zu dem staunend billigen Preise von
27 kr. und eine grosse Auswahl von Gegen-
ständen zu höheren Preisen.

Muster und Warenverzeichnis werden
auf Verlangen zugesandt, Bestellungen aus
der Umgegend präcise ausgeführt und Nicht-
convenierendes bereitwilligst zurückgenom-
men. — Briefe wollen adressirt werden an:

J o s e f TV«.»«,
(4074) 12-7 Laibach,
Mally'sches Haus, Ecke der nradetzkybrücke.

-^m^r ^mi^r ^^^^ ^m^r -^^mr -^^^r -^^^r ^mm^ ~^^^r -«^v ^ ^ ^ ^ - ^ -^mm -^^—- - -^m^r -^^^r -^^^r- -~^^~- •• • • i

, 3g. * tieiitnwijr & i . fiainbenp ßnri)l)sinMttng
t&Qtbtn tfitt an^foatmett:

ffiotogcapuien nac^ Driginafen terünmier iiei(iet.
Unt« anbtren:

Raab, et. aKoitflät ^atfet granj Jojef I. Knallt, «artfnfptetcnbe ©«ufJerjunflen.
36te VlaMtot «atftrtn (žfifabetfj. > 3n taujfnb «fiiflflen.

Meyer v. Brtmea, 3)it ftiid)««) « # n h - - t a
 ; *>•* »e«P«bcot.

-- - ©te etrtin ) *«b«i t« . ; R | c b t e r j ajd^tterglll*.
--• ~ twbfSattfanj). ; *Uterfrtu»en.

Vautler, gtMtfrfffn ouf ttm Üanbe. Xie (BefAmtfler.
1 lanjfaaJ in etnem j*roab. 3>orfe. ; KnIHe, lann^äulft unb 'ßtmxi
1 «kirn «btotaten ) Becker, «lbw*t ©ürer i» **tfl«ifl.
I — *b|<t)ieb OD01 Sttetn^ouje. ' Salentln, i)et »icdjflanfl. ^

Oeffreaaer, «tttelfänget \ » . M M j - - - S>ft Äronprinj auf ttm i«n«
- - - Die SBrüSet J ^tn^m- Müller, SnterefTante ütetürr

I BrUtniW, ®tf»»fre »af?l \ «,. . ,. ] Hollaender, Booinia tta* litifln.
, -- -• 3äfletlatptn / veuoante Kretschmar, Dtt 3)orfj«ule.
1 ^m Jt(oßet(eaer. ; Müller, JpcUiflc ftauiilic.
I -- StiODerfltiliflt. x ', Herpfer, (Sin |<f)iofrrr (JntfAlufe

Knaul, 2)«r Doifprina. ) — - 3Kuttfrfrrubfn
— ••• txx greibeutft. ! Schmidt, Der ^errgottSWttbl«

I Očftrafonnat ttartcitflröfjr 90: 120 Sm , «i lbpc% f>4: 88 Cm.
I 1kri£ per ©satt fl. 26.
I 3m|>eriolformat (Sattongtö&e 67:87 «tu., »itbflrö&e 39:48 (Etn
I ^reiS tor. «(ott ft. 7*20.

I SBir empfffisen biefe, ben fdiönflen ,Siaimetf*mu(f bilbrflben ©Über befonbft« * u t

1 beDotfrefienbeu oefljett a(6 »ejdjenfe. (3811—W

Kundmachung.
S o n n t a g <l«n 1 2 . D e z e m b e r 1. J. um 2 NurhiHitUfl fuidft >w hiotiffC'"

Magit)(rat8H«ale eine

außerordentliche

Generalversammlung
statt, wozu die p. U Utrren Mitglieder höflidtat eingeladen werden.

Ti^esorduuiiK •
1. Armprache des Vorstande»;
2. Kerictit (il)or die Thütigkeit den Ausuchunn»,
3. Anträge auf Aenderung der Statuten; ( 4 U 9 ) 3 3

4. Uericht inbetress der Veieinsfjthne;
5. Rericht über den Stand dei Vereinsvermugens; . I
6. Wahlen des Vereinsvorstandes eventuell deueo Stellvertreters, d«g Secretür* u n 1

deaten StellvcrtnUcrs, ninea AusRchuflsmitgliedefi und einen KrsnUmannen ;
7. AHPällige Anträge der Wreinsmilglieder. Diose Antrüge WJIJPII lüngsteri* bis ̂  I

k. M. in der Vereinskanzloi überreicht werden. f
I.nibac-h, den 28. November 1875. g

Vom Vorstande des allgem. krainisclicfl ,
Militär-Veteranen -Vereines. j

Irdjuungrn
in ^oUo, üt t«r t «ttH Octal»,

btsitgfl, »ori&tbtg bet

3g. 0. ^feintnayr & f. £am5erg.

(4123—¥) ^r. 6ßH4.

ßuratorzbeftellung.
Don Otjoonica nom. ber minbrrj. 3ot)anna
y tv£, fltgaüJiartin ftoätr DOR ^ranftöcef
peto. Jöütcrfdjaf» c. fl. c frfliu'oene ©c»
n>et«antritt0b;fdKib Dom 5. 0. tik, ̂ i
6634, wirb bem ccm (r^ern feine« un*
besonnten Äufemfyalte« rorgrn bestellten $JI«.
rator ^errn granj O^rin con Oberlaibodj
^ugefertigef.

P. f. ©ejlrf«flertd)t Obertoibod), am
17. ^oDftnber 1876.

(4104—2) " fir. 75O&

(Srinnernng
an bie unbefannten (&\btn unb 9?cd)t«^
nadjfotgtr ber iDia r i a tf e f f a r Don ©ober-
fc^ij unb ber ÜWario 8 es f o r geb. Äro*

Čooic t»on borf.
iöom f. t. «tAirf«aerirj)te in «eift»ii

wirb berfelbcu (jiemit erinnert, ba§ iljntn
jur (5mpfangnal)me ber fflr sie bestimmten
töealfeitbiefung« . SRubriTcn mit 8ef$eib
oom 16. ©fptember 1875, 3 . 6012, be»
trrffenb bie epeutioe ^eilbietun« ber bem
«nöreoe Ueffar oon ©oöeifdJM getörißeti
»?ealitätUtb..5Wr.942ad^errfd|üftJReifnTn,
3ob,ann Oofbiga oon ©oberf^ij 0(0 cura-
tor ad actum beste(lt unb iljtn obiqr
tHubrifen ^uoeftetlt tout ben.

ft. f. ©c*irreflerisi>t «eifnij, om 18tcn
^DDctnbtr 1 8 7 5 '

Uäuelier-
Papier.

Kin Blatt Ton diesem Papif *n*^a*1"'
und ({lirnrneri gelassen, oder tus ®*n e"|1 | | l*'' '
Ofen gelegt, verbreitet einen nn***** gf
IHastt i w l i r h f n %% '*m»M$r'
le«t hriilntmt r« ilrH ^ e / !«!»»''
r u r h und |»«tr sum Irrt ** .L.IKÜI'1

i Prell eine« Paqii'«* e

20 Matter, I Q Ur. ( "

Apotbete zn JIUÜKI ̂ m

JFltifrf)-Ittrifr b(
i n b e r ® t t t b t g a i b o f l f«*.

SWonat frcuem 6 r r 1« y ! ^ .1 *i.l
1. (Sötte I jl'«

(Steift befret Ouatttftt): £ *°
1. »topbrattn ] fr. *£...

4. JraiferfHIif ( ^ U

f>. ed|Mf[e(örtfl
6. ®4rocLffMcf )

2. Sarte
(gleist mittlerer Dualität):

7. (üutertpff | »()
H. ed)»(terflAd l «f.mb . %S

9. n^enflütf f V '
10. Obrrnjridir '

3. ©orte
(Ofcifö ßeringster Oual«»)'
11. Ätcif^fopf ^ , t f ,
12. ^al i * f i n D . 1»
13. Unterweise l VfUIt0

14. »nistftürf ftfl„'t
»st. ©abettfd|inten ; , f l s^tjflüP1'1

Vaibad», am 28 • «ooembci » fl^.
Drr ©ürflemt«Pfl .


